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Telephon Nr 312

reren rerro o seoeeeeeeeeeeeePperbre enngasbeziree Stadt Halle a S 6 iebicheuſtein ſowie ſännntliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Vitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weiſſenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Unſere Poſt Abonnenten orſachen ad dec in w W heutige e r S
publik in Frankreich häuslich und bequem einzurichten begann unwir das Abonnement für das von den errungenen Machtbefugniſſen den uneingeſchränkteſten frei
lich nicht immer uneigennützigen Gebrauch machte wie das aus

e dem Pangamaſkandal jetzt hervorgeht da verſuchte es Fürſt
Bismarck noch einmal mit den franzöſiſchen Staatsmännern
n freundlichen Fuß zu kommen Der deutſche Reichskanzler
unterſtützte die franzöſiſchen Pläne in Afrika Tunis und Aſien
Toukin und Aunam anf diplomatiſchem Wege in ganz offen

ä kundiger Weiſe Eine kurze Zeit hindurch traten an die Stelle der
kühlen und ſteifen Beziehungen auch wirklich ſolche von höflichem

im letzten Jahre Charakter aber daun kam das Revauchegeſchrei und die Niederlage
e e der Frazoſen in Tonkin das Miniſterium Ferry brach zuſammen

Halle 27 December be n d W iſt i S drn daß es
en geſproche ird dieſem Miniſterpräſidenten a D eben wegen ſeiner damaligen etwasten geſrrone rn ſt n an De n o n 3 717

auch für Verhältniſſe welche über das Privatleben hinausreichen ſ tritt des Fürſten Bismarck nicht wieder möglich geweſen iſt eineund t denen ſich ſi große Entwicklung der Zeiten und Völker politiſche Rolle zu ſpielen Sobald Jnles Ferry einmal Miene

widerſpiegelt Kein Sigat in Europa kann beim Ablauf des ſmacht wieder in die Vorderreihen der politiſchen Kreiſe zu treten
Jahtes 1892 ſagen daß ſich in ihm Alles auf das Beſte und giebt es Geſchrei und ſelbſt nachträgliche Revanchereden zu welchen
Tadelfreieſte entwickelt hat Es hat im Gegentheil während der a nachträglich ſich verſtauden hat haben hieran nichts
ganzen nun gleich verſtrichenen zwölf Monate recht viel Gelegen n könnenhen Kbera J eben zu t i noch lange nicht Alles ſo Seit dieſer Zeit ſchwimmt Frankreich im Fahrwaſſer der Re

Iſteht wie es ſtehen ſoll Verhältniſſe ſind daran ſchuld und die vauchepartei und wenn die einzelnen Miniſterien bisher auch ſorg
Menſchen dabei nicht ganz unſchuldig Aber dieſe äußeren Um fältig vermieden ſich von den extremen Elementen ins Schlepptau
ſtände waren im letzten Jahre audere als ſonſt und gerade das nehmen zu laſſen ſie haben doch auch nicht das Geringſte thun
was uns ſonſt am meiſten zu bedrücken pflegte ließ uns diesmal dürfen was nur einen leiſen Anſtrich von Entgegenkommen gegen
durchaus kaltblütig Die Nationen haben aus den Unruhen des Deutſchland hatte Das hat ſich ganz beſonders bei dem bekannten

früheren Jahrzehnts etwas gelernt ſie laſſen ſich nicht mehr ſo Beſuch der Kaiſerin Friedrich in Paris und früher bei der An
jeicht erſchrecken und es iſt auch vor Allem nichts da was ſo re des Königs Alfonſo XII von Spanien in der Seine
zum Erſchrecken ſo leicht Anlaß geben könnte Dieſe Thatſache iſt tg n die mit zahlreichen Beleidigungen überſchüttet wurden
vielleicht die beſte die wir mit in s neue Jahr hinübernehmen ohne aß die Regierung in Hinblick auf die Revauchemänner von
und wir können nur den Wunſch hegen mag in dieſen Beziehungen vornherein dieſen merkwürdigen Kundgebungen einer eiviliſtrt ſein

Alles bleiben wie es iſt wollenden Bevölkerung mit Erfolg entgegentreten konnte Der
Den wirihſchaftlichen Ornck das Stocken in allem geſchäſt Franzmann haßt den Deutſchen ſobald er in die Lage kommt ein

lichen Leben haben wir auch in den achtziger Jahren zu wieder offenes politiſches Glaubensbekenntniß abzulegen Mag es ſonſt
holten Malen in ſehr empfindlicher Weiſe verſpürt ziffernmäßig j nicht an vernüuftigen und ruhig denkenden Franzoſen fehlen ſeinen

iſt aus den offiziellen Liſten nachzuweiſen daß die Arbeitsloſigkeit Landslenten wegen ihrer ſchrankenloſen Verblendiug einmal tüchtig
und auch die Verdienſtloſigkeit für alle Theile zeitweiſe größer die Leviten zu leſen das wagt doch Niemand in Paris Er würde

war als ſie heute iſt Vielleicht waren nur in manchen Punkten ſofort als Vaterlandsverräther verſchrieen werden
die Ausgaben geringer als ſie heute ſind Dantals war ſtets Der haushohe Jubel mit welchem in Frankreich die ſogenannte
und ſtändig die allgemeine europäiſche Lage als der eigentliche rufſiſch frauzöſiſche Annäherung aufgenommen wurde

Grund für die peinliche Zeit hingeſtellt trub war die Zeit und entſprang vor allen Dingen der Hoffnung auf einen baldigen ſieg
trüb ſah es am politiſchen Himmel aus Kaum ein einziges Jahr reichen Revanchekrieg Daß die Franzoſen ſich in dieſem Falle
verging ohne größere oder kleinere politiſche Aufregung nd ohne richtig klar gemacht haben welche enormen Opfer ſelbſt ein ſieg
Kriegslärm und die bekannten Waſſerſtrahlen welche von Berlin reicher Krieg von ihnen fordern würde kann man nicht gut

aus nach Paris gerichtet wurden vermochten imr für eine mäßige glauben denn ſie ſind zu überſchwänglich zu leicht enthuſiasmirt
riſt einige Beruhigung wiederherzuſtellen Mancher den die als daß ſie im Stande wären in ſolchen Momenten auch die Kehr

nhe heute arg drücken hat darüber ganz und gar vergeſſen ſeite der Medaille richtig zu würdigen Das Bündniß mit Ruß
was früher war daß er damals auch reichlichen Grund zur land nach dem ſie ſich ja ſo lange geſehnt war unn da und ſo

Klage hatte Beſchwert er ſich heute darüber daß es denn ſo zeigten ſie ſich bereit ſofort die ruſſiſche Knute zu kſiſſen in der
ganz und gar nicht anders werden will ſo hat er auch darau zu Erwartung daß der Spaziergang nach Berlin nun bald beginnen
denken daß es ſchon eine ganze Reihe von Jahren her iſt daß würde An etwas Anderes haben ſie nicht gedacht für die Selt
Alles nach Wunſch ging ſamkeit des geſchaffenen Zuſtandes hatten ſie kein Auge

Die politiſche Lage in Europa ließ faſt im ganzen vorigen Nun iſt das erſte volle Jahr verfloſſen in welchem die ruſſiſch
Jahrzehnt außerordentlich viel zu wünſchen übrig und zwar war franzöſiſche Annäherung ungeſchwächt beſtanden hat die nach dem
es immer Frankrelch von wo der Anreiz zu nener Beunrnhigung Willen ihres kaiſerlichen Urhebers in Petersburg nicht nur der

ausging Als nach dem Rücktrttt des Marſchall Mac Mahon von europäiſchen Politik im Orient ihre Wege vorſchreiben ſondern

1 Quartal 18093 bald möglichſt erneuern zu wollen
well die Weiterliefernng des Blattes ſonſt ein
Unterbrechung erfährt Ueberdies erhebt die Poſt
bei verſpätetem Abonnement eine Eszteagebühr
von 10 Pfennigen

Die auswätlige Poli

Am beſten iſt wovon am wenigſten
pflegt man häufig im Privatleben zu ſagen der Satz gilt aber

auch die tief geleerte ruſſiſche Staatskaſſe von Neuem füllen ſollte
Beides hätte erreicht werden können wenn Fraukreich und Ruß
land andere Stagten geweſen wären wie ſie thatſächlich ſind und
wenn nicht dem Zweibunde der Dreibund gegenübergeſtanden hätte
Aber die totale Verkennung des heutigen Standes der Verhält
niſſe in Rußland und Frankreich durch den Zaren hat hauptſächlich
die Schuld dafür daß der Zweibund nicht das geleiſtet hat was
er ſoll Rußland hat ſehr viele Soldaten iſt aber wirthſchaftlich
halbbankerott und ſteht vor einer Revolution wenn es einen un
glücklichen Krieg führt Frankreich iſt durch die Panamaſkandale
zur Genüge gekennzeichnet Auf der einen Seite entſetzlicher
Fanatismus und Verfolgingsſucht gegen Alles was da deutſch
heißt auf der anderen Seite entſetzliche Korruption die ſich bis in
die höchſten Kreiſe erſtreckt welche die Regiernng des Landes
a und ſeine Geſchicke beſtimmen Sind das Genoſſen und

reunde für den ſtolzen Selbſtherrſcher aller Neußen
Das iſt der wunde Punkt in dem Zweibund in dem ſich

naturgemäß viel ändern wird wenn auch Kaiſer Alexander den
einmal geihanenen Schritt nicht wieder zurückthun kann Aber
die Beziehungen zwiſchen beiden Staaten ſind unnatürlicher als
je eine dauerude Freundſchaft wird da nie möglich ſein wenn auch
in der Politik Vieles geſtattet iſt und Vieles nachgeſehen wird
Das ganze abgelaufene Jahr hat Rußland ebenſowenig die Er
füllung von naheliegenden Wünſchen gebracht wie Fraukreich Die
Franzoſen haben mit allen ihren kleinen Nachbarn wirthſchaftliche
Streitigkeiten und die Freundſchaft des Zaren bietet noch nicht
eine ſolche Stütze daß man in Paris nun thun kann was man
will Rußland hingegen iſt in ſo ſchwerer Gelduoth wie nur je
zuvor und ſeine Wünſche und Pläne im Orient werden einfach
unbeachtet gelaſſen Die dortigen kleinen Staaten welche von den
i als ihre Satrapieen betrachtet wurden entwickeln ſich immer
kräftiger und lernen immer beſſer auf ihre Selbſtſtändigkeit zu
gchten Auf der anderen Seite ſind die Bündniſſe politiſcher Natur
die vom dentſchen Reiche abgeſchloſſen worden ſind noch durch
wirthſchaftliche Bündniſſe mit zahlreichen Staaten verſtärkt Haben
dieſelben auch bei der herrſchenden Geſchäftslähmung keine beſſeren
Zeiten ergeben ſo haben ſie doch zweifellos ſchlechtere verhütet

So treten wir in das neue Jahr unter guten Bedingungen
ein wir wiſſen ja nicht ob nicht die kriegsluſtigen Elemente in
Europa vielleicht doch bald einen Völkerkrieg vom Zaun brechen
werden aber das ſehen wir daß dieſe Parteien am meiſten ver
lieren werden weun es für ſie einen unglücklichen Krieg ergeben
ſollte Jn einem Weltkrieg wird der Dreibund noch auf weitere
Verbündete rechnen können weil er keine egoiſtiſchen Neigungen
hat dem Zweibund winkt nichts Wiſſen das vielleicht auch die
breiten Volksmaſſen in Rußland und Frankreich nicht oder wollen
ſie es nicht wiſſen ſo wiſſen die Regierungen es doch genau Und
deshalb können wir ruhig ins neue Jahr eintreten Jſt der Himmel
auch nicht voller Sonnenſchein Gewitterwolken ſind ebenſowenig
vorhanden

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 26 December Hofnachrichten Das Kaiſer
paar hat die Feier des Weihnachtsfeſtes im engſten Familien
kreiſe begangen Am Weihnachtsheiligenabend war dasſelbe mit
den Damen und Herren des engeren Hofes den Kabinetschefs c

Waſſiliſſa ſagte ſie reiche Herrn Samaroff eine
Serviette

Schomberg fragte ſich was in aller Welt die junge Gräfin
in ſolch einen Zuſtand finſterer Entſchloſſenheit ſetzen konnte
wenn es ſich um nichts weiter haudelte als um eine Serviette
für Samaroff Gleich zu Aufang hatte er ſich auch darüber
gewundert wie ein Mann wie dieſer Wucherer durch den auf
ſeinen Rang und ſeine geſellſchaftliche Stellung ſo ſtolzen

t in dieſes ariſtokratiſche Haus hatte eingeführt werden
önnen

Ehe er aber dieſe Gedanken noch weiter verfolgen konnte
ertönte Oras Stimme zum zweiten Mal

Waſſiliſſa wo haſt heute Du Deinen Kopf Der HerrOberſt v Schomberg und die übrigen derr ſchaften haben

auch noch keine Servietten
Auf dieſe Ermahnung händigte die Dienerin dem Chevalier

eine prachtvolle Serviette von Seidendamaſt ein die eher
einem feinen Taſchentuche als etwas anderem glich Das
Gewebe war von zarter gelblicher Farbe umgeben von einem
weißen Rande auf welchem meiſterhafte Darſtellungen von
Veilchen und Roſenknospen in natürlichen Farben zu ſehen
waren während ſich in der eiten Ecke das gräflich Lapuſchkin ſche
Wappen zeigte

Das trifft ſich ja ganz erwünſcht rief die Fürſtin
Platoff Jetzt ſeien Sie einmal ſo freundlich Mr Beres
ford und helfen Sie mir mein Zuckerwerk in dieſe Serviette
einbindenWährend der junge Engländer mit Eifer dieſem Befehl

nachkam erhob ſich Oraraus ihrem Seſſel und ſchritt auf
den Kamin zu in deſſen unmittelbarer Nähe Schomberg
ſeinen Platz hatte Jn dem Kamin brannte ein helles Feuer
Sie ſtützte ſich mit einem Arm auf das inarmorüe Geſims
und richtete dabei ihre Augen mit ſchmerzlichem Ausdruck

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Sie nickte ihm zu und ging dann zu der Fürſtin Platoff
die ſich dem Anſchein nach mit großer Selbſtgefälligkeit
von dem jungen Beresford den Hof machen ließ was deu
alten Sergius ganz ernſtlich z beunruhigen ſchien der zwar
noch immer mit Samaroff plauderte dabei aber kein Auge
von ſeiner Frau verwendete

Nach einer kleinen Weile ſtand er auf und machte ſich
die Theetaſſe in der Hand an Schomberg heran um den
W in ein Geſpräch zu ziehen der ihm jedoch nur zer

reute Antworten gab Der Chevalier hatte ſich von der
Ueberraſchung in welche die Begegnung mit Louiſe ihn ver
ſetzt hatte wieder erholt und verfolgte jetzt nur noch einen
Gedanken nämlich den wie er Einblick in das erlangen

önne was unter der anſcheinend ſo ruhigen Oberfläche der
Geſellſchaft dieſes Hauſes ſich abſpielte oder abſpielen ſollte
lle ſeine geiſtigen Kräfte und Fähigkeiten waren auf der

Pacht und während er gemächlich ſeinen Thee trank
ber bagteten ſeine Augen und Ohren alles was um ihn herum

örgiüge 4 Für nePlötzlich begann Platoff zu kichern indem er dabei
e

wie der Hebräer deſſen Manieren ohnehin nicht
Se aroff hinüberblickte Schomberg that dasſelbe und
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Jch glanbte daß Du geſtern abgereiſt wäreſt ſagte
ſie leiſe Jch ſchrieb Dir mein Lebewohl Haſt Du s nicht
erhalten

Jch habe es erhalten entgegnete Schomberg eben ſo
leiſe Jch reiſe aber erſt heute Meine Yacht hier
ſenkte ſich ſeine Stimme zu einem Flüſtern liegt bereit
Draußen ſteht mein Wagen Du und Waſſiliſſa ſchnell

Eine Eiſeskälte aber durchfuhr ihn als Ora jetzt laut
lachend in die Worte ausbrach

Hören Sie doch meine Herrſchaften der Herr Oberſt
v Schomberg macht uns ſoeben den Vorſchlag mit ihm auf
ſeiner Yacht eine Fahrt in die See hinaus zu unternehmen
Der Vorſchlag allein iſt ſchon eine Grauſamkeit gegen ein
ſo armes Ding wie ich das auf der Newa ſeekrank wird
e dg draußen auf dem wilden Meere vor Angſt ſterben

würde

Samaroff und Sergius wechſelten einige bedentungsvolle
Blicke die dem Chevalier trotz ſeiner Erſchütterung nichtentgingen Es wurde ihm klar daß Ora aus den einem

Grunde feſt entſchloſſen war ſein Beſtreben ihre Hilfe zu
leiſten zu vereiteln

Der Bankier war jetzt aufgeſtanden und ging langſam
durch eine offene Glasthüre hinaus auf die Gartenterraſſe
als ob er die herrliche Natur genießen wolle Er wiſchte
ſich mit ſeiner Serviette den Bart und dann ſteckte er die
ſelbe als ob er der Meinung ſei ſein Schnupftuch in der
Hand zu haben nachläſſig in die Taſche

Jhr Plan iſt gut gemeint mein lieber Chevalier ſagte
Sergins Platoff als Antwort auf die Mittheilung ſeiner
Nichte aber doch wohl nicht recht am Platze weil unſere
Ora noch niemals auf der See geleſen iſt

Die Fürſtin und der junge Engländer waren jetzt eben
falls in den Garten hingusgegaugen Die ſcherzende Stimme

4 den in ſeiner Nähe ſtehenden Tiſch ge
reitet war

J Setgius Platoff gb 9 en dert
bringen ſchien Eine düſtere Ent

uf ihren Zügen

was ſeine ſti irkung auf ſie hervorre leſen malte ſich auf den Chevalier während
ihren Mund unnſpielte

gleichzeitig ein mattes Lächeln deder Erxſteren drang zum Fenſter hereinAber Hr Beretſord rief ſie Sie haben die Ser
h e
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Seite 2 Mittwoch
zur Tafel im Neuen Palals vereint an der auch die Erbprinzlich
See reren Herrſchaften und Prinz Alexander von
Preußen theilnahmen Nach Aufhebuijg der Tafel geleitete es die
Anweſenden nach dem Muſchelſagl woſelbſt für dieſelben anf
weißgedeckten mit prachtvollen Chriſtbäumen geſchmückten Tafeln
die Weihunachtsgaben niedergelegt waren Am erſten Weihnachts
feiertage wohnte das Kaiſerpaar dem Gottesdienſte in der Friedens
kirche zu Potsdam bei Den heutigen
verlebte das Kaiſerpaar in aller Stille

Der König von Dänemärk wird einer Einladm
des Kaiſers folgen und ſich am 22 Jannar nach Berlin
geben um hier der an 25 desfelbeir Monats ſtattfindenden Ver
mählung der Prinzeſſin Margarethe von Preußen beizuwohnen
König Chriſtian wird einem vom Kaiſer kündgegebenen Wunſche
entiprecheud auch den 27 Januar den Geburtstug des Kaiſers
in Berlin verbringen

Die kommandirenden Generale der ſämmt
lichen Armeekorps der Armee werden auch in dieſen
Jahre zum 1 Jannar nach Berlin kommen um ſich an d
Neujahrsgratülkationskonrfbeim Kaiſer im königlichen
Schloſſe zu betheiligen Wie verlautet wird die diesmalige An
ſprache des Kaiſers eine längere ſein und wie man glaubt wich
tige Momente euthalten Die Rede ſoll entgegen der früher be
obachteten Geheimhaltung diesmal alsbald veröffentlicht werden

Zur Ergänzung der Militärvorlage iſt von der
Reichsregierung dem Reichstage ſtatiſtiſches Material zu
gegaugen welches der Militär Kommiſſion unterbreitet werden
wird und als ſekret behandelt wird Bekanntlich war in der
Generaldebatte über die Vorlage betreffend die Friedenspräſenp
ſärke des deutſchen Heeres im Reichstage ſowohl Seitens der
Reichsregierung als auch verſchiedeiier Redner auf nähere Er
läuterungen der Vorlage hingewieſen worden

Die Einnahmen der preußiſchen Staatseiſen
bahnen ſtellen ſich im November um 8359439 Mk höher als
im Vorjahre auch die Einnahmen der Poſt und Telegraphen
verwaltung haben in dieſein Monate zugenommen Daraus folgert
die Nordd Allgem Ztg daß die in der Thronrede zum
Reichstage ausgeſprochene Erwartung eines kräftigerenswirthſchaft
lichen Aufſchwunges eine erfreuliche Beſtätigung erhalte

Bei der bevorſtehenden Etatsberathung werden
von kolonialfrenndlicher Seite mancherlei Wünſche im
Reichstage zum Ausdruck gebracht werden deren Berückſichtigung
wohl erfolgen wird ſo weit Geldmittel bereitſtehen Jm Uebrigen
liegt ja auch Manches in der Kolonialpolitik vor was ein Aus
Denen lohnend erſcheinen läßt ohne daß Geldfragen in Betracht
ommen

DOer Afrikareiſende Dr Zintgraff hat wie die
Voſſ Zig erfährt ſeine Entlaſſung aus dem Reichsdienſt

nachgeſucht nachdem es ihm nicht möglich war mit ſeiner Anſicht
über die Durchführung der Expedition wie die Handhabung der
Verwaltung im Hinterlande von Kamerun bei dem Auswärtigen
Amte durchznudringen

Rektor Ahlwardt wurde am Sonnabend Vormittag
dem Unterſuchungsrichter am Landgericht I in Berlin aus der
Strafauſtalt Plötzenſee vorgeführt Da alles Aufſehen vermieden
werden ſollte wurde Ahlwardt nicht von einem uniformirten An
ſtaltsbeamten ſondern von einem Transporteur in Civil vorgeführt
und thatſächlich hat auch kanm Jemand die Vorführung bemerkt
Wie verlantet handelte es ſich um eine Zeugenvernehmung in der
Strafſache gegen Saling wegen Meineids Ahlwardt ſoll wie dem
Volk verſichert wird im Februar nächſten Jahres die Leitung

der antiſemitiſchen Neuen Deutſchen Zeitung in Leipzig über
e Dieſelbe wird jetzt bekanntlich von Dr Erwin Bauer

redigirt
Der Zuwachs an Aerzten iſt im dentſchen Reiche

dreimal größer als die Zunahme der Bevölkerung Jm Jahre 1890
beſaßen wir in Dentſchland 19 630 Aerzte im Jahre 1892 ſind
es in Deutſchland 20500 Hiernach hätte die Vermehrung während
des letzten Jahres im Reichsdurchſchnitte 4 Proc betragen

Deſſau 26 December Staatsminiſter a D Anton
v Kroſigk iſt am erſten Weihnachtstage in Deſſan geſtorben
Den Rücktritt vom Amte des anhaltiſchen Staats und Haus
miniſters hat er nur um acht Monate überlebt

Poſen 26 December Sechs in der Provinz Poſen und
Weſtpreußen gelegene von der Anſiedelungs Kommiſfion
angekaufte Beſitzungen werden demnächſt zur Auftheiluung ge
langen Der Flächeninhalt ſämmtlicher Güter beträgt 6276 Hektar

allen dieſen Gütern werden evangeliſche Dentfche angeſiedelt
werden

Köln 26 December Der K Volksztg zufolge hat der
Erzbiſchof von Köln ein Billet von Rampolla erhalten mit
der Meldung daß er am 16 Januar zum Kardinal im Ge
heimkonſiſtorium erhoben werde

OeſterreichUngarn
Wien 26 December Jnfolge der ſtets wachſenden Un

zufriedenheit mit der offiziellen Parteileitung der Sozialdemo

vietten ſchlecht zugebunden unſer Konfekt liegt ja zur Hälfte

ſchon auf dem Wege zerſtreut
Platoff horchte auf murmelte etwas in den Bart und

ging gleichfalls hinaus dabei ſeine Serviette in die Taſche
ſchiebeud

Ora Waſſiliſſa und Schomberg waren jetzt allein
Jhr Vormund iſt ſehr eiſerſüchtig wie es ſcheint be

merkte der Chevalier in einem Tone welcher kalt und ſpöttiſch
klingen ſollte ſo eiferſüchtig daß er eine Serviette für ein
Taſchentuch hält

Das Mädchen hatte ihn durch ihre Aeußerung ſo ſehr
verſtimmt daß er kaum ſeine Selbſtbeherrſchung wieder finden
konnte Und was ich noch ſagen wollte Comteſſe fuhr er
in demſelben Tone fort Sie haben da ja eine reizende
Gouvernante gehabt

Ora ſchenkte ſeinen Worten nur wenig Beachtung ob
gleich bei der Erwähnung der Serviette ihr wachsbleiches
Antlitz vorübergehend leicht erröthet war Sie ertheilte der
Dienerin einige Weiſungen und Waſſiliſſa verließ zögernd
das Zimmer

Sie ging zur Wand ſchellte an dem dort hängenden
renee Glockenzuge und dann trat ſie haſtig an Schouberg
eran

Viktor flehte ſie leiſe und angſtvoll dringend
letzte Bitte Verlaß dieſes Hanus ſo ſchnell Du kaunſt

Nicht ohne Dich Die acht liegt bereit für mich und
Dich Mein Gott Ora zweifelſt Du an mit ESage mir
wie ich Dich retten kann B

Rette Dich ſelber rief das u erzweifelndMich kannſt Du nicht mehr retten Rette Dich ſt Viktor

ich beſchwöre Dich
Jch gehe nicht ohne Dich beharrte er

z ſpät jammerte ſie die Hände ringend Zu ſpät
Meinſt Du deun daß ich nicht gern mit Dir geflohen wäre

zweiten Weihnachtsfeiertag

Senerab Anzeiger für Halle und den Saalkreis

hielt endlich Graf Eugen Labbax init dem Gutsbeſitzer Ber

werde

Eine

Nr 304
dürftekratie mit den Unabhängigen Sozialiſten und Tor die Entweihung des ſpaniſchen Dodenst D

Sozialen bildete ſich aus dem Mittel und Arbeiterſtande in jedoch von Sagaſta verboten werden
Wien und Bühmen eine ſtr a erunationale und inter

Lokaleskoufeſſtonelle ſoziali olkspartei
dem Feſte mehreren De n en F v Der Nachdruck unſerer OriginglLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 27 December
politiſche Duelle ſtattgefunden die einen blutigen Aus
gang nahmen Es ſchlugen ſich auf Säbel ein Abgeordneter imft
dem Advokaten Heines welcher eine ſchwere Kopfwunde erhielt Sygünzungo warten zur Handelskammer Die Ende
der Fogaraſer Vicegeſpan Dr Kapocſgnyi mit dem Ab dieſes u n Winde n a ehe an

t er I zu Halle a S geben uns Veramaſſnn r en zurgrordneten Serb an welcher eptert eſue ſowerr oben heilnahme an dieſen W len alle diejenigen Kaufleute und Geſell
aften berechtigt ſind welche als Jnhaber einer Firma in die für den

ezitk der Handelskammer geführten Handelsregiſter eingetragen ſtehen
Zur Theilnahme an der Wahl von Mitgliedern ſind ferner berechtigt
die in Bezirke der Handelskammer den Bergbau treibenden Allein
eigenthümer oder Pächter eines Bergwerkes Gewerkſchaften und in
anderer Form orgawſſirten Geſellſchaften inſoweit die Jahresproduktion
9 Wert von 10000 Mk erreicht Die fiskaliſchen n ſind

zengey der ebenfalls eine ſchwere Kopfwunde erhielt

Frankreich

Paris 26 December Die Seſſion der Deputirten
kammer iſt am letzten Sonnabend geſchloſſen worden nachdem
die Kammer vorher noch dem Miniſterium ſein Vertrauen dahin
ausgeſprochen halte daß es alle Schuldigen zur Rechenſchaft ziehen

Die Skandälnachrichten ans der er
legenheit dauern ſugeſchwächt fort ſo war behauptet die
Präſidentin Carnot habe 200000 Francs zu wohlthätigen
Zwecken aus dem Fonds der Panamageſellſchaft erhalten Dieſe
Anſchuldigung iſt aber ſofort für unwahr erklärt Dasſelbe gilt
von einem Gerücht der Kriegsminiſter Freyeinet gegen welchen
ebenfalls Anklagen lant geworden waren wolle e Poſten auf
geben Es lag dem eine Klatſcherei der Urheber des gänge
Skandals zu Grunde Der Abg Andrieux welcher durch ſeine
Enthülluugen ans der Zeit wo er Polizeipräfekt von Paris war
ſo viel zur Vergrößerung des Skandals und zur Blosſtellung
der republikaniſchen an heran ſollte a
Kouſpiration unter Anklage geſtellt werden und ſogar verha andelskammer geführten Handelsregiſtern entweder alsſein Die Nachrichten haben ſich aber nicht als zutreffend erwieſen Firma oder e i daſtenden zur Vertretung einer Handels

doch iſt nicht ausgeſchloſſen daß es ſoweit kommt was freilich ge geſellſchaft befugter Geſellſchafter oder als Mitglied des Vorſtandes
rade kein Zeichen beſonderer Kiugheit der Regierung wäre denn einer Actiengeſellſchaft oder Segen eiugetragen ſteht oder bei
die Bevölkerung würde nur ſagen man wolle den Abg Andrienx einer Bergbau Unteriehnung im Bezirke der Handelskammer alsſtill machen Wabrend des Weihnachtsfeſtes war es im Ganzen Alleineigenthümer Repräſentant oder Vorſtandsmitglied betheiligt iſt

i kehrere Geſellſchafter oder Vorſtandsmitglieder einer und derſelbenruhig in Paris jetzt nach dem Feſte wird der Spektakel wohl von Meh c Vorſtands
e z gegen den Präſidenten Carnot ſind neue r chel et i c e welcher die

12 induſtrie und e Kreiſe des en Merſe
Groſßbritannien burg mit einem Flächeninhalte von 6070 km nun ide 1890 etwa

818000 Einwohner innfaßt iſt zum Zwecke der Wah

Dublin 26 December Am Sonnabend Abend bald uach
11 Uhr wurde unſere Stadt durch einen furchtbaren Knald aus ahnen ſind Es ſind nämlich de den ordnungsmäßig aus
der Weihnachtsfeier aufgeſchreckt Der Schauplatz der Exploſion ſcheidenden 9 Miigliedern nöch ein Mitgli

war das Polizeigebäude in Erchaugecourt gegenüber der ind In dem für uns in Betracht eommenden T Wahibeſirt um
Dubliner Burg in unmittelbarer Nähe des Stadthauſes Eine faſſend die Stadt Halle den Kreis Merſeburg und den
mit Dynamit geladene Höllen maſchine war dicht vor dem
Eingange hingelegt worden Kurz vor 11 Uhr ſah ein Poliziſt
etwas am Erdboden liegen was wie das brennende Ende einer
Cigarre ansſah Dies war unzweifelhaft die glimmende Lunute
welche die Höllenmaſchine entlud Bald darauf betrat ein junger
Poliziſt Namens Simmott das Gebände Er muß die Maſchine
erblickt und entweder angepackt oder mit dem Fuße ne a

pon der Theilnahme an der Wahl ausgeſchloſſen Die Wahlſtimme einer
ien geſellſchaft oder Genoſſenſchaft darf nur durch ein im Handelschiſte eingetragenes r ne die jeder anderen Geſellſchaft

nir durch einen ebendaſelbſt eingetragenen perſönlich haftenden Geſell
ſchafter die einer Gewerkſchaft nur durch den Repräſentanten oder ein
Vorſtandsmitglied die einer Perſon weiblichen Geſchlechts oder einer
unter Kuratel rer erſon nur durch den im Handelsregiſter ein

etragenen Prokuriſten abgegeben werden Wer nach vorſtehenden Be
timmungen in demſelben e r mehrfach ſtimm
berechtigt iſt darf gleichwohl nur eine Wahlſtimme abgeben und hat ſich wenn
er gleichzeitig in mehreren Wahlkreiſen des Handelskammerbezirkes ſtimm
berechtigt iſt vor Ablauf der zu Einwendungen gegen die Wählerliſte be
ſtimmten Friit zu erklären in welchein Wahlkreiſe er ſeine Stimme ausüben

will Zum Mitgliede der Handelskammer kann nur gewählt werden
wer das 25 Lebensjahr zurückgelegt hat in dem Bezirke der Handels
kammer ſeinen ordentlichen Wohnſitz hat in den für den Bezirk der

Jung Stadtrath A Eruſt Generaldirektor Kuhlow Sägewerks
beſitzer Guido Müller und Kommerzienrath R Steckner ſämmtlich
zu Halle Die Geſammtzahl der Wahlberechtigten im hieſigen Wahl
bezirke beträgt 1453 davon entfallen auf die Stadt Halle 885 auf
den Kreis Merſeburg 337 und den Saalkreis 229 Als Wahlkommiſſar
iſt Herr Stadtrath Albert Ernſt zu Halle ernannt Die
Wahl ſelbſt erfolgt wie bisher in Halle und
Donnerstag den 29 d Vormittags 9 U
ſtattfinden

Zur Sonntagsruhe Die Fest ob Käufer die
irchzeit noch in den Ge

haben Was eigentlich geſchah wird wahrſcheinlich niemals auf
Sonuntagen bei Beginn dergektärt werdeu Ein furchtbarer Kuall begleitet von Rauch und

Fiammen erfolgte Simmott wurde buchſtäblich in
Stücke geriſſen Er lebte noch als man ihn aufhob aber
er ſtarb bald nach der Ueberführung ins Krankenhaus Das
linke Bein und der rechte Arm waren vom Rumpfe geriſſen und
das Geſicht verſtümmelt Das Polizeigebäude hat verhältniß
mäßig wenig gelitten Alle Fenſter der beuachbarten Gebände
darnnter der Bibliothek wurden zertrümmert Das Altentat wird ſtänden recht gefährlich werden können
als gegeir die Burg ſelber gerichtet angeſehen weil die Regiernug

wider Erwarten die Begugdigung des Dynamitarden Daly
verweigert hat Dieſe Exploſion iſt augenſcheinlich ein Proteſt
der Fenier gegen den Entſchluß der Regierung Die Unterſuchung

iſt im Gange der Thäter noch unermittelt

Spanien
Madrid 26 December Die Eröffnung der erſten pro

teſtautiſchen Kirche erfolgte geſtern trotz der klerikalen Agitation
ohne erheblichen Zwiſchenfall Militär hielt alle Straßen in der
Umgebung der Kirche beſetzt Vor der letzteren verſüchten mehrere
Hundert verhetzte Ultramontane eine feindliche Kuudgebung wurden
jedoch von den Liberalen verjagt Bis zur letzten Stunde ſuchte
der Klerus die Eröffnung der Kirche zu hintertreiben Sechzig

er h e S e r Audienzbei der Königin welche auf die Verfaſſung hinwies Der madrider genommen wurde ſten Feiertage ſein Intereſſe mehr demBiſchof veranſtaltete eine katholifche Prozeſſion zur Sühne für g ad e Wer räge en Jntere emg

gefordert werden müſſen ſofort die Geſchäftslokale zu v

weſender Kunden geſtattet

Rath verliehen worden

dirch die Gluth eines Kohlentopfes in Brand gerathen waren und

die hinzueilenden Männer bald gelöſcht werden
W Nach den Feiertagen Weihnachten iſt vorüber die Feſtes

freude iſt verrauſcht und hat nur ihre angenehme Erinnerun
gekaſſen denn nur wenige Menſchen können ſich in unſerer arbeitsreichen
Zeit den Luxus des dritten Feirrtages geſtatten Die lange vor
bereiteten Ueberraſchungen haben ihren Zweck erfüllt Oder anch nicht
denn wir fürchten daß die Strahlen des Lichterbaumes auch auf
manches enttäuſchte und unzufriedene h gefallen ſind Giebt es
doch viele Menſchen die dem Grundſatze huldigen daß der Werth des
Gebers den des Geſchenkes erhöhe wenn ſie die Schenkenden hingegen
aber ihn verwerfen wenn ſie die Beſchenkten ſind Auch dem Kinder

Unbeſtändigkeit aller irdiſchen Freuden auf Max der Aelteſte der

vÖväÜ mAber es war zu ſpät Sie würden mich jetzt nicht mehr ſ ſelber zum Trotz Aber was iſt das ſte ſo im Banme der
hält Ehe ich das nicht entlebendig aus dieſem Hauſe laſſen Furcht und der Verzweifl

Sie ſchwieg denn ein Diener war auf den Ruf der Glocke deckt habe iſt alles alles umſonſt und ich tappe im Finſtern

erſchienen wie ein Blinder Da ſie mir das Geheimniß nicht offen
Der Wagen des Herrn Oberſt v Schomberg ſoll vor baren will ſo werde ich leichter dahinterkommen wenn ſie

fahren befahl ſie glanbt daß ich das Haus verlaſſen habeDer Mann ging Er nagte an ſeiner Cigarre und grübelte mit Anfbietung
Leb wohl Viktor Jch weiß daß Du mir Dein Leben ſeiner Verſtandeskräfte

opfern würdeſt aber ich bin nicht ſo ſelbſtſüchtig dies Opfer ganz ruhig und unbefangen auf ſeiner Stirn aber perlten
anzunehmen Leb wohl Viktor leb wohl dicke Schweißtropfen
Mit dieſen Worten floh ſie zu einer kleinen Seitenthür Der aus dem Garten hereinkommende junge Beresford

die er noch nicht bemerkt hatte Er war daher nicht im unterbrach ihn in dieſen Grübeleien
ſtande ſie aufzuhalten Wiſſen Sie Schomberg dieſer alte Platoff iſt ein un

vLies mein Geſchick morgen in den Zeitungen rief ſie noch ausſtehlicher Kerl mit ſeinen Eiferſüchteleien Hab ich nicht
einmal zurück indem ſie die Thür öffnete Du aber fliehe recht ſagte der angehende Diplomat verdroſſen
wenn Dir Dein Leben lieb iſt Das Erſcheinen des jungen Mannes war dem Chevalier

Schomberg ſtarrte mit gerunzelten Brauen vor ſich nieder nicht unwillkommen er bedurfte einer Auskunft und Cnth
dann entgegnete er kühl bert Beresford war gerade der Maun von dem er dieſelbe

Es geſchehe wie Sie wünſchen Comteſſe Bis der zu erhalten hoffte
Wagen vorfährt den Sie ſo gütig waren für mich zu be Jch glanbe daß Platoff wohl Grund hat auf Sie eifer
fehlen geſtatten Sie wohl daß ich mir eine Cigarre anzünde ſüchtig zu ſein entgegnete er Wenn Sie meinem Rath

Damit nahm er in aller Ruhe eine Cigarre aus dem folgen wollen dann geben Sie die Sache auf Die Eifer
juchtenen Täſchchen ſetzte dieſelbe in Brand und ließ ſich dann ſucht ſolcher alter Männer iſt zuweilen gefährlich
wieder in ſeinem Seſſel nieder

Als Ora dies ſah ſchlug ſie die Thür hinter ſich zu und alten Knaben bin ich ſchon gewachſen Und dann wiſſen

entfloh Sie hat ſolch ein Verhältniß mit einer Fürſtin bereitErx liebt mich nicht klagte es in ihrem Herzen O manch einen Diplomaten in die Hö bra b icmein Gott Aber es iſt beſſer ſo für ihn e ehe ehe We getregr
Jhr Wunſch hatte ſeine Erfüllung dieſe aber dro r Noch hänfiger aber hat s ihm den Hals gebroch n vHerz zu brechen war ſie doch nur ein Weib hre 48 tte e m ß t d
Der Diener erſchien und meldete dem Chevalier daß der

Wagen r wagte ch àbetz d ſchroff dabei gefan en ſatt hatten e d in den H
Soll warten ſa omberg kurz und ſchroff I O die hat Mal garethe in die t wennaber dem Mann einen Rubel nwerfed c n n e n ſhelackes wem t
Jch rette ſie deunoch murwelte er ch vetterſte d h l Fortſetzung folgt

nhaber einer

andelskammer

der Mitglieder
in 6 Wahlkreiſe eingetheilt Es tritt nun in dieſem Jahre der ſeltene
Fall ein daß die Ergänzungswahlen in ſämmtlichen 6 Wahlbezirken

ed durch den Tod und 1 Mit
lied freiwillig ausgeſchieden ſodaß im ganzen 11 Mitglieder zu wählen

aalkreis
ſcheiden mit Ende des Jahres aus die Herren Mühlenbeſitzer Karl

war wird dieſelbe amer im Saale der Börſe

ch an

äfts
räumen befinden weiter bedient werden können oder ob ſt x

en iſt
endgiltig zum erſten Male vom Kammergericht entſchieden worden und
zwar zu Gunſten derjenigen Auffaſſung welche die Abfertigung an

Charakter Verleihung Laut Meldung des Reichsanzeiger
iſt dem Bank Buchhalter Arndt hierſelbſt derCharakter als Rechnungs

Gut abgelaufen Daß Kohlentöpfe den Jnhabern unter Um
lehrt wieder einmal ein Fall

welcher am Freitag Abend auf dem hieſigen Weihnachtsmarkte vorkam
Mehrere Budeninbaber bemerkten dort einen brandigen Gerüch und
ſahen bald daß die Kleidungsſtücke einer mit Puppen handelnden Frau

bereits hell anfloderten Glücklicher Weiſe konnten die Flammen durch

zurück

herzen drängt ſich nach den Feſttagen die Kehrſeite der Medaille die

am Heiligenabend von dem Robinſon noch ziemlich ſtark in Anſpruch

unten Teller zugewendet weshalb er in Folge zu reichlichen Pfeffer

Dabei ſaß er dem Anſchein nach

Daranuf laſſe ich s ankommen ſagte Cuthbert dem

merkte Schoniberg trocken Aber können Sie mir vielleichſy
zufällig ſagen was die Fürſtin mit ihrer Serviette qh
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der Sonne heraus auf den die betrüunkenen Wüteriche ebenfalls los
n ſo daß ſich derſelbe in einen dort gelegenen Laden flüchten

mußte deſſen Fenſter von den raufluſtigen Burſchen eingeſchlagen
1 wurden Zwei der Patrone wurden verhaftet der dritte lief davon

Gauvciimnen

pangenuſſes einen verdorbenen Magen davontrug uten muß Riedrich der 9 jährige der auf r
neuen Schaukelpferde allzu kühne Reitübüngen vorgenomnien iſt mit
ſeinem Athos geſtürzt und das Ziel das er nicht in beſter Kon
dition erreichte iſt gleichfalls das Bett denn er hat ſich an den
Kanten des Buffets mit den Papa die Mama überraſchte fing
Vorderzahn ausgeſchlagen Außerdem hat der Hauswirth bereits einen ſehr

e Proteſt die e der equeſtriſchen Leiſtungen
Friedrichs eingelegt da Kanzleirgths die eine Etage tiefer wohnen vondem gleichmäßigen vebh dent Acdee gohen t Die kleine t

hat den erhaltenen Chokoladen Automgten bereits einer eingehenden Unte
ſuchung unterworfen ünd iſt in das Geheinſiß ſeines Mechanjgmus auch
glücklich eingedrungen Allerdings iſt ſte bei ihrer Unterſuchung etwas ge
waltſam zu Werke gegangen und es iſt daher nicht zu verwundern daß er
nicht mehr funktionirt Bébé das Neſthäkchen hat mit der ihr eigenen
Energie ihre Puppe zur Erde geſchleudert als dieſelbe infolge der etwas
unzarten Behandlung am zweiten Tage nicht mehr Papa und Manmſa
ſagen wollte Die Folge war ein kömplizirter Schädelbruch für die

e und eine Tracht Prügel für Bébé die dazu angethan war in
ihr vierjähriges Daſein den erſten Keim künftiger Verbitterüng zu
legen Hätte ihre That doch vielinehr lebhafte Anerkennung finden
müſſen denn welche geiſtigen Thaten ließen ſich nicht von einem
Kinde erwarten daß in ſo überzeugender Weiſe und in ſo frühen
Jahren ſeine Freüde am Kopfzerbrechen an den Tag legte Mama
ſelbſt befindet ſich in einem Zuſtande bochgradigſter Erregung denn
ihre Sprößlinge vollführten mit den beſcheerten Pfeifen Trommeln und
Trompeten einen Skandal gegen den eine Reichstagswahl im Kreiſe
e Arnswalde ein Kinderſpiel zu nennen iſt Papa befindet

ch aus gleichem Grunde in keineswegs beſſerer Stimmung die durch
die Ausſicht auf die kommenden Neujahrsrechnungen durchaus nicht
verbeſſert wird Und dennoch ſchön war s trotz alledem Maxens
verdorbener Magen wird wieder geſunden ohne an ſeiner Aufnahme
fähigkeit etwas eingebüßt zu haben Kurs ahn wieder wachſen
und ſeine Uebungen wird der junge Reiter mit Rückſicht auf Kanzlei
raths künftig auf dem Teppich abhalten ſofern Mama nicht ein ſehr
energiſches Veto einlegt Erna wird beim Genuſſe der Chokolade
den verdorbenen Automaten vergefſſen wie Bébé ihre Puppe

die zudem mit neuem Kopfe verſehen im nächſten Jahre ihre Auf
erſtehung feiern wird und die erhaltene Prügel Jeſtehen bleiben
wird nur die Erinnerung an den ſchönen heiligen Abend und die übrigen
angenehm verlebten feſtlichen Stunden Am dhaltigſten werden dieſeFreude aber alle Jenen empfinden zu denen das t S

wie Zeus zur in Geſtalt eines r in exſter Reidie Jnhaber der Reſtaurants und Cafes ſowie die ne
ſodann das große Heer der Kanfleute denen das Weihnachtsgeſchäft
Troſt für manchen erlittenenen Ausfall brachte

Der Straffenverkehr während der Freie gae war im
Verhältniß zu früheren Jahren ein auffallend ſtiller fo daß
es den Anſchein hat als wenn nicht nur der alte Brauch zum
mindeſten den Feiertag im traulichenFamilienkreiſe zu verleben hierbel ſi
geltend gemächt ſondern daß auch die gegenwärtigen ernſten Zeit
verhältniſſe ihre Schatten auf die Feſtesſtimmung geworfen u
Jenen aber die ſich durch keine Ungunſt der Zeiten ihre gute Laune
verderben laſſen und die Feſte feiern wie ſie fallen gehört in erſter
Reihe unſere Jugend und ſo kam es daß die Stätten auf
denen ſie ſich zu tummeln pflegt die Eisbahnen ſich eines außerge
wöhnlich ſtarken Zuſpruches zu erfreuen hatten Galt es doch in vielen

llen die Brauchbarkeit der unter dem Weihnachtsbaume vorgefundenen
chlittſchuhe zu erproben Unter den Spaziergängern die ſich durch

das ſchöne klare Wetter ins Freie hatten ocken laſſen fielen die zahl
reichen uniformirten Marsſöhne auf die das Weihnachtsfeſt nach Hauſe

zu Muttern geführt Sehr lebhaft war der Beſuch in den Reſtau
rants und Cafés und auch der Andrang zu den Kaſſen der Theater und
Concerte war ein überaus ſtarker ſodaß ihre Jnhaber reſp Direktoren
keine Urſache zu Klagen haben dürften Wir glauben daher daß wenn
auch die äußere Phyſiognomie der diesjährigen Feſttage eine ruhigewar letztere immerhin allen Wünſchen und Hoffnungen die an e

geknüpft gerecht geworden ſind a
Jm Walhallatheater hat der an den Weihnachtsfeiertagen be

gonnene neue Spielplan auf welchen wir noch in näherer Beſprechung
zurückkommen wieder einen durchſchlagenden Erfolg errungen
Ganz beſonders hervorzuheben ſind wie ſchon in der Vorankündigung
geſagt wurde die eine ſeltene Bravour mit hübſcher Erſcheinung ver
einigende Drahtſeilkünſtlerin Miß Dora ſowie die prächtigen dreſſirten
Raſſehunde des Mr W Jmmans denen ſich die kleinen
Wunderkinder Elſa und Kätchen Moulier mit einem neuen
Luftpotpourri hoch oben in ſchwindelnder Höhe glänzend anſchließen

Auch der KarrikaturenSchnellmaler Mr Campbet verdient eine
Beachtung während der treffliche Humoriſt Heinrich Kalnberund das originelle James Mora Trio wie immer die Lacher a
ihrer Seite haben Der Beſuch des Walhallatheaters war in Folge
deſſen an den Feiertagen ein immenſer ſodaß Hunderte die keinen
Platz mehr finden kounten wieder umkehren mußten

d Raſch tritt der Tod den Menſchen an Der in vielen
Kreiſen unſerer Bürgerſchaft durch Lieferung vorzüglicher Faſtenbretzeln
bekannte Bäckermeiſter Gleiſenring wurde am Abend des erſten
Weihnachtsfeiertages nach der Rückkehr von einer kleinen Familien
feſtlichkeit plötzlich von einem Gehirnſchlage betroffen und ver
ſtarb ſofort

Verunglückter Aſrng Der Reſtaurateur H von hier
hatte am Sonnabend Abend das Unglück beim Verlaſſen eines
elektriſchen Motorwagens in der Nähe der r zu Falle
zu kommen und ſich eine erhebliche Verwundung über de
Auge zuzuziehen Dieſelbe erforderte ärztliche Hülfe

Aus der Umgebung
Wiehe 26 December Gefahrvolle Lage Am 20 d M

war ein hieſiger ſchon bejahrter Bürger in ſeinem vor der Stadt ge
legenen Garten beſchäftigt einen großen Baum zu fällen Er war zu
dieſem Zwecke mit der Leiter in die Krone des Baumes geſtiegen un
die oberen Zweige abzuſägen Dabei überkam ihn ein Unwohlſein und
er merkte wie ihm ein Schlaganfall die rechte Seite lähmte Jetzt rief
er laut um Hilfe kam aber bald zum Fallen und erfaßte dabei einen
Zweig mit der linken Hand In dieſer gefährlichen Lage inußte er
inehrere Minuten verweilen da die herbeigeeilten Leute erſt andere
Leitern holen mußten während einige andere den Baum erkletterten
Bald jedoch verließen den Verunglückten die Kräfte er fiel
rücklings um und blieb mit den Fuken nach oben in den
Zweigen hängen Und erſt nach einiger Zeit konnte er
befreit und vor dem teodtbringenden Fall bewahrt werden
worauf der Bewußtloſe in ſeine Wohnung ge ragen wurde Hier liegt
er nun ſchwer krank darnieder das zweite Mal ſeit einem Jahre an
S azsanfag und Bewußtſein und Sprache kehren nur langſam
wieder

Eisleben 26 December Einbruch Für etwa 150 Mk
Kupfer und Broncetheile wurden in der Nacht zum 21 d Mt8 auf
der Wimmelburger Flur auf dem Ottoſchachte bei einem Eirbruche

c Den Spuren nach zu urtheilen ſind drei Perſonen dabei
etheiligt geweſen welche die Gegenſtände mittelſt eines Hanokarrens

forigeſchafft haben Dem Vernehmen nach ſind die Thäter in einem
hieſigen Handelsmanne mit einem Genoſſen ermittelt worden

Weifßenfels 26 December Ueberfatl Ein roher Ueberfall
rde Freitag Abend gegen 9 Uhr in der Leipzigerſtraße gegen denicheraine Werner verübt Als der Genannke am Klingenplatz

vordeifuhr ſtürzten drei hieſige bekannte Raufbolde auf den Wagen
los Der eine hielt das Pferd und die beiden andern wollten den

ren vom Sitze herunterziehen wobei ſie gemeinſchaftlich auf
losſchlugen Als dieſer um Hilfe rief kam der Hausknecht aus

em rechten

Herr W hat eine Stichwunde am Kinn dapongetragen

nach Leipzig abgehenden Perſonenzuge befördert hatte
auf dein Rückwe in der Nähe des Perrons ausgeglitten
war und auf dieſe Weiſe von dem einlaufenden Zuge ex
faßt iönrde Sch iſt noch unverheirathet Derſelbe wurde alsbal
nach Halle befördert

Erfurt 26 December
dem Wilhelmsplatze ziemlich erhebliches Unheil an

in den hieſigen Bahnhof einlief kam vor demſelben der Poſthilfs
bote Schubert aus Halle durch Ausgleiten zu Falle wurde von dem
Zuge erfaßt und in ſchwerer Weil Namentlich wurde dem
Unglücklichen der nteacht Wir alb d Kabel hrewährend der Kopf erhebliche Beſchädigungen anfwies Am rechten
Gute des Mannes ergab ſich daß der Stiefel in erheblicher Aus
ehnung durch die Räder eines Wagens des Zuges aufgetrennt war

während der Fuß ſelbſt zum Glück völlig unbeſchädigt blieb
wurde feſtgeſtellt daß der Unglückliche welcher zwei Briefbeutel nach

und in die dortige Univerſitätsklinik eingeliefert
Ein wüthender Affe richtete auf

Ein Kameelführer
ließ dort verſchiedene Affen ihre Kunſtſtücke machen und ein großer
Kreis von zumeiſt ans Kindern beſtehenden Zuſchauern verfolgte die
Vorſtellung als plötzlich einer der Affen unter die Kinder ſprang und
einem etwa 6jährigen Knaben ein Stück Fleiſch aus dem Geſicht riß
Ob das Auge verloren iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Standesamtliche UNachrichten
Standesanit Halle

Anf geboten
24 December Der Weißgerber Hermann Tzſcherutke und Emma Wenzel

Gr Brauhausgaſſe 16 und Mans elderſtraße 4 Der Buchhalter Alfred
er Anna Uhlich Halle und Leipzig Der Bergarbeiter Bruno

eicher und Emma Schumann Dörſchwitz und Köſchſtedt

Ehefchließungen
24 December Der Handarbeiter Lud tig Hartmann und Margarethe

Linde Weingärten 16 Der Rentner Ludwig Dill und Marie Schaper
errenſtraße 11 und Blumenſtraße 3 Der Maler Guſtav z und
orothea We Ranniſcheſtraße 16 Der Schloſſer Paul Blome und

Anna olfsſchlucht 2 Der Mechaniter Bruno Püttmann und
nna K Leipzig Gohlis und Bamberg Der Feilenhauer Robert
dler und entiettenſtraße 16Margarethe Häniſch Auguſtaſtraße 1 und
Der Schmied Karl Drebes und Pauline u elg traße 6 und Hanf

ack 1 Der Schneider Auguſt Kräuſe und Marie Dittmar Gr Ulrich
raße 58 und Gr Wallſtraße 16 Der Tiſchler Traugott Unger und Anna

So gen Wehnert Brunoswarte 1b und Nietleben Der Former
mil Steuer und Marie Wolf Liebenauerſtraße 82

Geboren
Dem Verſicherungsbegmten Karl r eine T21 December

Johanna v Frieſenſtraße T Dem Schneider Wilhe ahn eine2 Frieda Henriettenſtraße 36 Dem Kaſſenboten Lorenz Herold eine T
Elſa Luiſe Kl Sandberg 4 Dem penſ Lokomotivfeuermann Reinhold
Elſte eine T e Roſa Bahnhofſtraße 19 Dem Schmiedemeiſter Karl

e ein S Heinrich Ferdinand Merſeburgerſtraße 13d4 Dem Kaufmann
Wilhelm 547 eine T Anna Charlotte Frieda Schillerſtraße 38 Demandarbeiter Wilhelm Vogel ein S Willy Wuchererſtraße 16 Dem

enſchreiber Karl Teller eine T Luiſe Henriettenſtraße 6 Dem
Maurer Robert Kloſtermann ein S Albert Robert Herrenſtraße 6 Dem
Lohnkellner Friedrich Denkewitz eine T Heine Gertrud Erna Viftorigplatz 2

Dem Buchhalter Karl Wagner eine T Anna Camilla Delitzſcherſtraße 8
Dem Handarbeiter Otto Herrmann eine T Emma Bertha Martha

Schützengaſſe 16 Dem Tiſchler Albert Sonnabend eine T Frieda Streiber
W 12 Dem Keſſelſchmied Hermann Grundmann ein S Auguſt Hermann

urt Saalberg 17
Geſtorben

24 December Der Rentner Lebrecht Kögel 75 Gr Steinſtraße 21
Der Oekonom Chriſtian Spatzier 63 Böllbergerweg 6 Der Paſtor

emer Julius Schmidt 78 Albrechtſträße 32
26 December Des Bahnarbeiter Friedrich Knorre S todtgeb d

ſtraße 16 Wittwe Marie Preuſter geb Taupel 64 e ne e 10
Der Brauer Wilhelm Schöne 39 Digkoniſſenhaus Des Reſtaurateur

Heinrich Kühne Ehefrau Emilie geb Weck 68 Klinik Des Fabrik
arheiter Karl Mutterlofe Ehefrau Emma geb Durold 50 J Diakoniſſen
aus Der Bäckermeiſter Karl Gleißenring 48 Kl Ulrichſtraße 4
ittwe Albertine Niemann geb Kaiſer 72 Bernburgerſtraße 27

Vermiſchtes
Die Auferſtehung einer Todteu Wie das Wiener Tagblatt

berichtet ſtand kürzlich vor dem Strafrichter des Bezirksgerichtes Ru
dolfsheim eine Angeklagte die geſetzlich nach allen Richtungen hin als
todt anerkannt iſt und im Februar d J am Baumgartner Friedhofe
zur ewigen Ruhe beſtattet wurde Dieſe vom Tode Auferſtandene heißt
Karoline Kunſt Ein eigenthümlicher Fall führte ſie unter der Anklage
der Jrreführung der Behörden vor den Strafrichter Sie hatte vor
ungefähr einem Jahre einer Frauensperſon die bei ihr wohnte ihre
Papiere geliehen und dieſe war dann im Spital geſtorben und als
5 Kunſt begraben worden Es entſpann ſich nun im Gerichtsſaal
olgendes Geſpräch Richter Nach den vorliegenden Urkunden ſind

Sie civilrechtlich todt Wiſſen Sie was das bedeutet Angekl
weinend Ja bin i denn jetzt wirkli todt J leb doch

Richter Civikrechtlich ſind Sie todt und begraben ga
dem Sterberegiſter Jhres Pfarrſprengels ſteht nun daß Sie Aloiſia
Karoline Kunſt 38 Jahre alt nach Wien zuſtändig am 4 Februar im
St Rochusſpital zu Penzing geſtorben und am 6 Februar am Baum
gartner Friedhofe beerdigt worden ſind Das muß nun wenn Sie jetzt
auch civilrechtlich als lebendig betrachtet werden wollen durch die Be
hörden richtiggeſtellt werden Angekl rad a ſo hab i mir s a
denkt Der Richter ſprach die Angeklagte welche der Mitſchuld am Be
truge der Vorſchubleiſtung der Falſchmeldung und Jrreführung der
Behörden angeklagt war nach beiden Richtungen hin frei

Ein intereſſautes Gannerſtück vollzog ſich dieſer Tage in
einer Wirthſchaft zu Carnap Kommt da in dieſelbe ein völlig un
bekannter Mann im Arbeitsanzug und fordert einen halben Liter
Schnaps vom Beſten in die dargereichte Flaſche welchen er auch er
hält und in die Taſche ſteckt Mit den in dem harmlofeſten Ton
hervorgebrachten Worten z Will morgen bezahlen ſuchte er ſich
ſchleunigſt die Tarnkappe überzuſtülpen Der Wirth jedoch donnert
hinter ihm her Hier wird nicht gepumpt bezahlen oder den Schnaps
zurück Anſcheinend erſchreckt und nach Anſicht des Wirthes um
etwaigen unangenehmen Eventualitäten vorzubeugen giebt der joviale
Pumper die Flaſche mit den Worten Nun dann haben Sie ihn
zurück wieder heraus worauf er ſich mit einer ſeltenen und dem
Wirthe nicht recht verſtändlichen Schnelligkeit entfernte Als der Wirth
nach einiger Zeit über die Schlechtigkeit der Welt im Allgemeinen und
über die eben erlebte im Beſonderen nachdenkend den Schnaps wieder
ausſchütten will bemerkt er zu ſeinem Erſtaunen daß derſelbe gänzlich
die Farbe verloren hat und findet nach näherer Prüfung Waſſer in
der Flaſche Der Unbekannte hatte mit großer Geſchicklichkeit ein kleines
Taſchenſpielerkunſtſtück ausgeführt

Die Trene ſie iſt kein leerer Wahn Nach Beendigung
des Krieges von 187071 hatte ein junger Lieutenant in Straßburg i E
einen Burſchen der wegen ſeines tadelloſen Verhaltens in die Ver
hältniſſe ſeines Vorgeſetzten genauen Einblick erhielt Hierbei erfuhr
er daß der Lieutenant B obgleich Sohn eines Gutsbeſitzers
bei Halle a mit materiellen Sorgen ſehr zu kämpfen hatte da
der Vater noblen Pafſionen huldigte und das ſtark belaſtete Beſitzthum
nicht viel abwarf Der Bürſche dagegen entſtammte einer begüterten
Bauernfamilie Als er aus dem Militärdienſt ſchied vergaß er ſeinen
Vorgeſetzten nicht ſondern ſtellte ihm Alles was er an Mitteln beſaß
zur Verfügung Der Offizier kam hierdurch in die Lage ſich in ſeinem
Berufe halten zu können ünd überwand auch die gefürchtete Majorsecke
Jetzt war er in der Lage ſeinem ehemaligen Burſchen Karl der gegen
wärtig als Eiſenbahnſchaffner auf der Strecke BexlinGroß Lichterfelde
fährt alles zurück zu erſtatten Das frühere Verhältniß zwiſchen
Vorgeſetztem und Untergebenem hat ſich hierdurch zu einem ſehr freund
ſchaftlichen entwickelt und es wird nicht mehr dauern bis der
Herr Major in ſeinem alten Burſchen einen reichen Beſitzer auf dem

Bauerngute wird begrüßen können aAberglauben Ein Bewohner von Fraſerburgh macht eng

Fiſchern noch immer herrſchenden Aberglauben Bei Beginn des
BVitierfeld 27 Deceinber Zum Krüppel geworden

Als heute Morgen um 4 Uhr der von Leipzig kommende Perſonenzug

c eennnn 8
en

Portiéren Möbelstoffe Läuferzeuge
Grosso Auswahl Verkauf wie bekannt zu allerbilligeten festen Preisen

Heringsfanges erxegt der erſte gefangene Hering das größte Intereſſe
iſt er ein Männchen Milchner ſo wird ein ſpärlicher iſt er dagegen

piche Wischdecken

h Blättern folgende Angaben über den bei den ſchattiſchen

Geurrul Bugzeiger für Halle nnd den Eaalkreis

Schweine und dürfen an

r fortgehten

torbenen Angeſtellten an

m

werden konnte

die Jrländer abwenden laſſen

praktiſch angewandten Politik

Zwolle 26 December
Sozialiſtenkongretßz wurde

Bord nicht
weiſe gilt das Gleiche von Geiſtlichen
leiht der Fiſcher ungern etwas weil das Glück mit dem

Geben ſie z B ein Zündhölzchen her ſo brechen
ein Stückchen davon ab und behalten dies um damit das Glück zu

cWäü
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ein weiblicher Fiſch Rogner ſo wird veichlicher Fang erwartet ZSchnabel des iffes darf nie gegen die Sonne kehrt werden Ge

wiſſe Thiere gelten als unglückverheißend z B Haſen Kanh und
rdiger

henen
nunt werden Mer

An benachbarte

Eine nene Todesart hat der Pittsburger Berichterſtatter des
Neuen Görlitzer Anzeigers entdeckt

22 Unter den nicht dem Gewerkverein angehörigen Arbeitern ſind
Se wiederum drei geſtorben es verlautet von 4000 nicht beim

trike betheiligten Arbeitern ſind 2000 erkrankt und 32 an Vergiftung
eſtorben Der Magiſtrat ordnete die Leichenſchau der ärztlich ver

Er meldet ſeinem Blatt vom

Die heutige Nummer umfaßt S

Telegramme und letzte Uachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

p Duisburg 27 December 11 Uhr 16 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Rhein Ruhr
Ztg zufolge iſt der Landtags Abgeordnete Kommerzienrath
Vygen in Duisburg geſtorben

L Paris 27 December 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Gaulois ver
zeichnet als Gründe für die geſtrige Börſenflauheit das von
Neuem aufgetauchte Gerücht Reinach ſei vergiftet worden
ſowie die Befürchtung in dem vor dem Schwurgericht anhänugig
gemachten Prozeſſe gegen den Direktor der Société centrale des
Dynamits Legay und den Agenten Aton werde es zu
Aufſehen erregenden Enthüllungen kommen

Das Dynamitattentat in Dublin
P London 27 December 9 Uhr 40 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die geſammte Preſſe
drückt ihre Entrüſtung über den Attentatsverſuch aus der anf
den Staatsſekretär John Morley in Duhblin ausgeführt worden
iſt und findet es uunbegreiflich daß ein ſolcher Verſuch gemacht

Wenn Jemand den Dank der Jrländer verdiente
ſo könnte dies nur der uneigennützige Morley ſein der ſtets für
die Beſtrebungen der Jrländer eingetreten
ſagt das Attentat könne uur der gröbſten Niedertracht zugeſchrieben

werden Daily Chronicle kann ebenfalls eine Erklärung für das
Attentat nicht finden und ſpricht die Hoffunng aus Morley möchte
ſich durch dasſelbe nicht von ſeinem großmüthigen Verhalten gegen

Die kouſervativen Blätter können

bei aller Mißbilligung ihre Schadeufreude uicht verbergen über die
Undankbarkeit welche Morley zu Theil geworden
graph ſagt das Attent ſei ein eigenthümlicher Kommentar zu der

von den Freunden Gladſtones betriebenen und von Morley
Staudard meint die That ſei

der ſicherſte Beweis der Nutzloſigkeit ja Schädlichkeit der Glad
ſtone ſchen Verſöhnungspolitik Obwohl die Unterſuchung vom
Staatsſekretär John Morley ſelbſt geleitet wird fehlt doch noch
jede Spur des Thäters Die Aufregung in der Stadt iſt außer
ordentlich Vergl unter Polit Ueberſ Großbritannien Red

Die Daily News

Daily Tele

Auf dem zur Zeit hier tagenden
ein Autrag van Kols der be

zweckte die zwiſchen Domela Nieuwenhnis und Liebknecht
beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten zu beſeitigen nach den Aus
führungen Domela Nieuwenhuis zurückgezogen

Petersburg 26 December Großes Aufſehen erregt die
Verhaftung von 9 Offizieren der Kiewer Garuiſon Die
Urſache iſt unbekannt Die Verhaftung wird mit der Entdeckung
des kürzlich gemeldeten Komplotts in Verbindung gebracht
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bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perfonenzug

mit 4 Klaſſe
F Waſſerſtände Am 27 December Halle unterhalb

Trotha 1,16 26 December Calbe Oberpegel 1,
pegel 0,10 Dresden 1,50 Magdeburg 1,20
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und im Einzeluen

h e S
hochfeinſten Genre

Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer

galtreie c 28 Decke e o
hertroffen reichhalti ſte Auswahl vom einfachſten bis

Witzkarten nur

Halle u S, 39 Schmeerſtraße 39

Perlobungs

Trauringe
ächt 8 und 14 karätig Gold

jedes Stück mit geſetzlichem
Feingehalts Stempel

ur ſol maſſtveWaare
zu anerkannt billigſten
Jreiſen bei ſtreng reeller

Bedienung

Alle gangbaren Größen ſtets
vorräthig

J Gravirung und Erweitern der
Ringe gratis

F R Vittel
J Gold u Silberw Bijouterie

waaren Fabrik
Liebenauerſtraße 25

Ecke Pfännerhöhe

Kein Huſten mehr
Oarl Kochs ärztlich empfohlene

Zwiebelbonbons
ſind bei Huſten Hals und Bruſtleiden
auch Athemnoth das bewährteſte Genuß
mittel und ſollte in keinem Haushalte
fehlen in Beuteln zu 30 und 50 Pfg in
Carl Kochs Fabrik hygieniſcher
Nährmittel Herrenſtraße 1 Engel
Apotheke Adler Apotheke SHelm
bold K Co A Steinbachs Adler
Drogerie H Quaritſch Flora
Drogerie Georg Uber Schlüter s
Nachf F Patz G Oßwald Richard
Sachſe Daniels Nachf H A Schei
delwitz R Sträßner Leonhardt
Reilſtraße Moak Lorenz J H Kauf
mann A Reichardt jnn Giebichenſtein
Felix Sioli Giebichenſtein

A Hiefiler
H telie

fürkünstl Zähne Plomben
Leipzigerstrasse 15

Glacédamenhandschuhe
3knöpfig à Paar l,65 Mk Glacé
Damenhandſchuhe 4kubpf à Paar
2 Mk Glacéherrenhandſchnhe mit
Patentvesſchluß à Paar 1,75 Mk

einpfiehlt
Schmeerſtr 33134 Christian Voige

Handſchuhfbk

leh wohne nunmehr

Gr Märkerstr 6 I
im ehbem Dr Hochheim schen Logis

Dr Herzau
pract Arzt u Frauenarzt

Ich bin bis zum
2 Jan verreiſt

Meine Wohnung iſt jrtzt
Geiststrasse 23 I

in den zwei Thürmen
Zahnarzt Fr Kohlhardt
Tabpärzſielto Privatklimik

tüglich 11 1 UVhr Behandlung für
Unbemittelte nnentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

P ebierärzuich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten zc ein

pfiehlt Heinr Müller Ww
Schwemmebrausrei

jaffee Wein n Theegebäck
alle Sorten ff Kuchen

täglich friſch
letzr ax Jaäger Merſeburgerſtr 42

Dich
wie ich

Re
Mich ka

Jch
Zu ſpi

Meinſt Du d

Königstrasse 40 e

Albin Hentze
Wahre Wunderkinder f
erzieht man mit Carl Koch s

NährzwiebaerDerſelbe bildet den Kindern geſundes gr

ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kitider e
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 680 n v

Wo
We

p W W7 erer WJ u W e We WW W WV 3 uV 90 BoWwe
Wo

J W

W S W WeW Ww W dn F R W W F W d V e WW W W We Wp W s W Jd e S W W Wewe

X v

Carl Koch s oJabrik hygieniſcher Rährmittel W
Herrenſtraße 1 eKelmbold Co Leipzigerſtraße

Wo und den bekannten

Brilzet 8von der Fabrik Alwiner Verein am Halle schen Bahnhofe den
beſten Marken gleich koſten

ab Fabrik 54 Pf frei Haus 64 Pf
Händler haben Preisermäſzigung

Beſtellungen werden angenommen

Hänckelstrasse 36
Wörimitzerstrasse 3hb p
Herrenstrasse 2 p
Gr Ulrichstrasse 19 p
Oleariusstrasse 2 I

Vertaufshellen

Wein Wuss das Hationalgetränt der deutschen Kation Weräen

Pürst von Bismarcks Worte

0SWALD NMIER s
reine ungegypste Weine

Seit 1876 31 Centralgeschäfte und 700 Filialen in Deutschland
HMeuptgeschäft nebst grossen Weinstuben und Restaurants

Rerlin Leipzigerstrasse 119/120
Ceatral Geschöfre io Sraunschweig Bresau Caset Oaazig Oeesdena Halle a
Manaever Kigl Königsberg i Pr Lalpzig Ragdederg Poten Potsdaw Rostock Stettin

Preise pro 1 ganzes Liter

No 48

I a 6 s 7 welss 9 60
20 7 6060 s 3 warco95 ine fein ausgestattete Probekiste V

Sich jederzeit als schönes angenehmes Geschenk eignend enthaltend
16 Viertelliter Carafons mit Patentversehlass der obigen 8 Nummern je roth

und weiss gebe ich als Probe für nur
O Mark 0,50 alles inbegriffen und franco

eder Bahnstation in Deutschland

Centralgesechäft und Restaurant in Halle a
Brüderstrusse 7

No I roth u welss A L No 5 roth a golddanxel M 2

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Sparkaſſe wird wie in früheren Jahren

ſo auch diesmal für die Zeit vom 24 d Mts Mittags bis
inel I December er wegen des Bücher Abſchluſſes ge
ſchloſſen Gleichzeitig werden die Jntereſſenten darauf auf
merkſam gemacht daß die Zuchra rn der Zinſen für das
e 1892 in die betreffenden Sparkaſſenbücher erſt vom
Februar ab erfolgt Ein Nachtheil erwächſt den Betheiligten
dadurch in keiner Weiſe

Halle a den 10 December 1892
Das birektorium der gtädtischen Sparkasse

gez Scohmicddkt

C
Sehr günſtiger Gelegenheitspoſten in

rein woll Damentuchen und Ballstoffen
Confectionsstoffen schwarz für Mäntel

Jaquets Pelzbezüge ete
Grosse Auswahl in Kleiderstoffen

Kleiderreſter zu Feſtgeſchenken äußerſt billig
Prachtvolle Puppenreſter

Schulze Petermann Hulle a
Oleariusſtraſte 1 Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Verkauf 1 Treppe hoch

Kauf und Verkauf von Werthpapieren
Koſtenfreie Einlöſung von Zins und Ertragſcheinen Hypothekenvermittelung

für Darlehngeber koſtenfrei Verzinſung von Baareinlagen nach Uebereinkunft

Woldemar Thoss Schulgaſſe 3 b
Mehlverkaufestelle der Ammendorter Mühlenwerke

Manösfelderſtraße 4

Neu
Garantirt reines Roggenmehl Beſte Qualität Billigſte Preiſe

Hermann Köhler Gr

Erüffumng des ſdſiſen Shlagt n ehhoſts e
Die Eröffnung des Betriebes auf dem Schlachthofe ſtndet am

Montag den 9 Januar 1893 ſtatt
Gleichzeitig wird der Viehhvf zur Abhaltung von Schlachtdieh

märkten dem Verkehr üÜbergeben
Der Viehhof iſt durch direkten Eiſenbahnanſchluß mit dem angrenzenden

Central Güterbahnhofe verbunden Von jeder der ſieben ſich hier vereinigenden
Eiſenbahnlinien können die Viehwaggons ohne Drehſcheiben Benutzung jederzelt
unverweilt nachdem Viehhofe übergeführt und ebenſo von letzterem wieder fort
geſchafft werden Der Viehhof enthält vier mafſive Markthallen für e
Kleinvieh Landſchweine und Schweine aus Oeſterreich Ungarn welche insgeſammt
circa 2000 Stück Vieh faſſen Für längeren Aufenthalt des Viehes ſind ausgedehnte
gewölbte Stallungen vorhanden Der Herr Miniſter für Landwirthſchaft
Domainen und Forſten hat die Einfuhr von Schweinen aus den Kontumaz Anſtalten
zu Bielitz Bialag und Steinbruch bei Budapeſt ſowie von dem Borſtenviehmarkte zu
Wiener Neuſtadt geſtattet

Mit Genehmigung des Provinzialrathes finden an jedem Montag
und Donnerstag anf dem Viehhofe Schlachtvlehmärkte für ſämmtliche
Arten von Schlachtvieh ſtatt bei einfallenden Feiertagen an dem darauf
folgenden Werktage Die Marktzeit iſt für März bis Oktober einſchließlich von 8 Uhr
Vormittags bis A Uhr Mittägs für November bis Februar einſchließlich von 9 bis
T Uhr feſtgeſetzt

An dem erſten Schlachtviehmarkte welcher Montag den 9 Jannar
1893 um 9 Uhr Vormittags beginnt werden keine Markt
gebühren erhoben

Halle a/S den 24 December 1892
Der Magiſtrat Staude

Apreigeſee
feinſter und billiger Brotbelag anſtatt Butter
auch zur Füllung von Backwerken ſowie als Zuthat zur Sauce von Sauer
braten Wildragouts u dergl in jedem Haushalt reich und arm als ein

eſundes wohlſchmeckendes billiges Nährmittel geſchätzt empfehlen
edem zum Verfuch

as Apfelgelée iſt von nun an auch hier in jedem beſſeren Specerei
geſchäft à 45 Pfg per Pfund käuflich

Rheiniſche Dampfobſtgeléefabriken
Peter Rath Co Coblenz

NB Wiederverkäufer wollen ſich wenden an unſeren Vertreter für Halle
Herrn Alfred Türk

Drahtsachen 7 Behakoln

z B Theelöſffelkörbehen Marktnetzhügel mit Holz
grift TZwiebelnetzbügel Quirlhalter Zahnbürsten
halter Schlüsselhalter Rierständer Ampeln u s W

empfiehlt

B Weddy Halle a
Gr Steinſtraße 72

Bürſten Käümme Haarſchmuck Parfümerien und andere Toilettenartikel c

Für vortheiſhafte und gewinnbringende Milcherzeu eKälber Schweine Ochſen u Schafmaſtung Pſerde u u
J fütterung empfehle ich das vorzügliche

Thorléy sche Nastpulver Sagen
Mk 1,15 für 10 Packete b Ernst Jentzseh Leipzigerſtr 31

e aJ S S e c eg S S 72 ha 95 S
In meinem Kindergarken

finden noch einige Zöglinge Aufnahme Daſelbſt wird ein j geb Mädchen
welches Luſt u Liebe zu Kindern hat unentgeltlich ausgebildet

Krauſenſtraße 14 Betty Müller
Wert Berliner Abendpoſt n Der und

abonnire jetzt zum Januar

An das Kaiſerliche Poſtamt zu

Unterzeichneter abonnirt hiermit auf die

Berliner Abendpoſt
mit den beiden Beilagen

Deutſches Heim Käusliche Kunſt
zum Preiſe von Mk 1,25 für erſtes Quartal 1893

Ort und Datum Name des Beſtellers

Durch die Foſt in s Haus gebracht koſtet 40 Dfg vierteljährlich

jahrskarten hochelegante nur diesjährige 2Muſter n
feinſte und größte Auswahl billigſte Preiſe

jahrskarten für Familien und Geſchäftsfreunde
in vielen Muſtern Anfertigung ſofort empfiehlt

Dieſer Beſtellzettel kann jedem Vriefträger übergeben werden
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